
Der BDH hat es sich zur Aufgabe gemacht, die Qualität in der Pädagogischen Audiologie 
bundesweit sicherzustellen. In Kooperation mit der BuDiKo wurden zur Etablierung eines 
möglichst bundeseinheitlichen Standards zwei Bausteine erarbeitet: 

Ø Die „Qualifizierungsmaßnahme Pädagogische Audiologie“: persönliches Zertifikat für die 
Mitarbeitenden der BfPA – seit 2016

Ø Die Auszeichnung „Gütesiegel Pädagogisch-Audiologische-Beratungsstelle“: Nachweis über 
die personelle, sächliche und räumliche Ausstattung der Einrichtung – seit 2023

„Qualifizierungsmaßnahme Pädagogische Audiologie und Gütesiegel“ 



Qualifizierung Pädagogische Audiologie
Nach 8 Jahren gesammelter Erfahrung wurde das Studienbuch
im Juni 2024 durch den Bundesarbeitskreis Pädagogische 
Audiologie aktualisiert: 
neben dem Update des BDH-Logos und Anpassung der Lernziele in 
Kompetenzen sowie einer Überarbeitung geschlechtergerechter 
Sprache gab es praxisorientierte Feinanpassungen.
Das neue Studienbuch gilt seit dem 9. September 2024 für alle 
Teilnehmenden der Qualifizierungsmaßnahme, die ab diesem Datum 
in die Maßnahme starten.
Teilnehmende in der Verlängerungsphase starten mit dem neuen Sammelschein 
inklusive dessen Regularien, sobald sie diesen mit der Anerkennung der laufenden 
Verlängerung von Frau Halabut-Riese erhalten haben.



Qualifizierung Pädagogische Audiologie

Modul 1: Screening und Diagnostik
Modul 2: Prozessuale Überprüfung der Hör-, 

Sprech- und Sprachentwicklung
Modul 3: Überprüfung der auditiven Verarbeitung und Wahrnehmung
Modul 4: Beratung in der Pädagogischen Audiologie
Modul 5: Interdisziplinarität
Modul 6: Hörtechnik
Modul 7: Pädagogisch-audiologische Aspekte bei der 

Gestaltung von Lernumgebungen
Modul 8: Qualitätssicherung
Modul 9: Falldokumentation



Qualifizierung Pädagogische Audiologie

Zeitfenster für die Module: 

o Bei allen Modulen entfällt die Uhr. Alle Leistungen sind 
innerhalb der drei Jahre des Qualifizierungszeitraums zu 
erbringen. Leistungen, die zwei Jahre vor dem Datum des 
Qualifizierungsbeginns erworben wurden, können 
anerkannt werden. 

Zeitfenster für Vorträge/Workshops: 

o Alle Vorträge/Workshops müssen eine Mindestdauer von 30 
Minuten umfassen. 



Qualifizierung Pädagogische Audiologie

Sammelschein für die Qualifizierung: 

o Nach der Genehmigung einer Neuanmeldung zur 
Qualifizierung wird Frau Halabut-Riese den personalisierten
und mit Datum versehenen Sammelschein jeweils mit dem 
aktuellen Studienbuch versenden. 



Qualifizierung Pädagogische Audiologie

Sammelschein für die Verlängerung: 

o Mit der Zusendung des persönlichen Zertifikates wird Frau 
Halabut-Riese den personalisierten und mit Datum
versehenen Sammelschein für die Verlängerung versenden. 



Qualifizierung Pädagogische Audiologie
Sammelschein für die Verlängerung – inhaltliche Neuerung: 

o Zeitraum: die Verlängerung gilt jeweils für 4 Jahre. 

o Nachzuweisen sind: 

§ mindestens ein AK Nord oder Süd inklusive einer Teilnahme
an einer Fallbesprechung/einem fachspezifischen Austausch

§ eine fachspezifische Fortbildung im Umfang von einem Tag 
bzw. 8 Stunden (z.B. Feuerstein, DGA, DGPP, EUHA, Phonak 
Tagung, Bodenseeländer Tagung, weitere Fortbildungen mit 
Schwerpunkt Hörtechnik/Hördiagnostik oder zweiter AK Nord 
oder Süd)



Qualifizierung Pädagogische Audiologie
Sammelschein für die Verlängerung – inhaltliche Neuerung: 

Mit jeder genehmigten Verlängerung versendet Frau Halabut-
Riese den nächsten personalisierten und mit Datum versehenen 
Sammelschein zur Verlängerung. Vor Ablauf der Verlängerung 
muss die nächste Verlängerung abgegeben werden. Der neue 
Zeitraum beginnt mit der Zusendung der Bestätigung aber 
frühestens mit Ablauf des vorherigen Zertifikats. 
Teilnehmende in der Verlängerungsphase starten mit dem neuen 
Sammelschein inklusive dessen Regularien, sobald sie diesen 
mit der Anerkennung der laufenden Verlängerung von Frau 
Halabut-Riese erhalten haben.



Qualifizierung Pädagogische Audiologie

Homepage des BDH wird stetig nach aktuellem 
Bearbeitungsstand angepasst – Hinweise zu fehlender Kohärenz 
sind willkommen und sollen per Mail an ein Mitglied des 
Bundesarbeitskreises gesendet werden:

Kerstin Bay, Barbara Bogner, Ulrike Dauven, Carsten Gregor, 
Ingrid Roth, Karolin Schäfer, Kristin Tiede, Markus Westerheide, 
Hans-Jörg Wüst



Update „Gütesiegel“
Ø BDH homepage

Zielsetzung: 
Vom BDH mit dem Gütesiegel ausgezeichnete Pädagogisch-Audiologische 
Beratungsstellen bieten eine umfassende hörgeschädigtenpädagogische 
Diagnostik und Beratung. Interdisziplinäre Kooperation mit allen am 
Förderprozess hörgeschädigter Kinder, Jugendlicher und junger Erwachsener 
Beteiligten ist dabei zentraler Bestandteil der Arbeit. Die PAB halten 
hörgeschädigtenpädagogisch qualifiziertes Personal, adäquate audiologische 
Überprüfungstechnik sowie räumliche Ressourcen für die Gewährleistung einer 
qualitativ hochwertigen Pädagogischen Audiologie nach einem bundesweit 
vergleichbaren Standard vor. Qualitätsmanagement sichert diesen notwendigen 
Standard ab. Pädagogisch-Audiologische Beratungszentren wirken als 
Unterstützungszentren für Hörgeschädigte in der Inklusion aber auch für 
Hörgeschädigte in den jeweiligen Förderzentren/Einrichtungen für 
Hörgeschädigte.



Update „Gütesiegel“
Ø BDH homepage

Alle Einrichtungen für Hörgeschädigte mit einer Pädagogisch-
Audiologischen Beratungsstelle können sich um die Auszeichnung 
„Gütesiegel Pädagogisch-Audiologische Beratungsstelle“ bewerben. 

Die Bewerbung erfolgt mit Einsendung des Antragsformulars sowie 
den dort geforderten Unterlagen an den BDH-Bundesarbeitskreis 
Pädagogische Audiologie. 

Kontakt: Frau Halabut Riese
michaela.halabut-riese@lvr.de



Update „Gütesiegel“
Ø BDH homepage
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Ø BDH homepage



Update „Gütesiegel“
Ø BDH homepage

Bewerbung



Update „Gütesiegel“
Ø BDH homepage

Checkliste
1. Personelle Ausstattung 
2. Räumliche & apparative Mindestausstattung
3. Testverfahren
4. Dokumentation der Überprüfungsergebnisse
5. Nachweis Einrichtungsstruktur
6. Fallzahlen PA
7. Aufgaben
8. Öffentlichkeitsarbeit



Update „Gütesiegel“
Ø Anonymes Beispiel Gesamt	Ordner	Teil	1	S.	1-31	annonymisiert.pdf Gesamtordner		Teil	2	S.32-67.pdf	anonymisiert.pdf

Hinweise: 
Ø Fotos sind lediglich von den Räumen notwendig. 
Ø Um die Geräteausstattung nachzuweisen, genügen aktuelle Prüfprotokolle.
Ø Ausbildungsnachweise müssen nicht mehr für diejenigen Personen eingereicht werden, die bereits die 

Qualifizierung Pädagogische Audiologie erhalten haben.
Ø Mindestens zwei Personen müssen die Qualifizierung Pädagogische Audiologie nachweisen können.
Ø 3.3.1: Es ist keine Eintragung in das Dokument möglich. Solange die Vorlage nicht geändert wurde, werden die 

notwendigen Informationen als Anhang hinterlegt. 
Ø 6.1: Es sollen die Fallzahlen als Gesamtzahl der Überprüfungsfälle in den letzten 3 Jahren angegeben werden. 

Ggf. einen Anhang erstellen: Schuljahr 2021/2022: X, 2022/2023: Y, 2023/2024: Z Fälle.
Ø 7.2: Mindestens zwei Beschäftigte der BfPA müssen regelmäßig an den AKs (Süd/Nord) teilnehmen. Bitte die 

letzten beiden Präsent-AKs dokumentieren. 



Update „Gütesiegel“

Ø Organisatorisches 
Vorgehen

1. Sobald eine Einrichtung sich bei Frau Halabut-Riese zur Beantragung des Gütesiegels 
anmeldet, sendet Frau Halabut-Riese eine Einladung zur Plattform „HiDrive“

2. Unter HiDrive können alle notwendigen Unterlagen als PDF in den Ordner à Gütesiegel
à Anträge neu hochgeladen und durch den BAK eingesehen werden.

3. Der BAK prüft alle Unterlagen. 
4. Ggf. gibt es Nachfragen an die Einrichtung oder eine Ortsbegehung durch Mitglieder 

des BAK. 
5. Bei einer Bewilligung des Antrags durch den BAK wird im Anschluss die vollständige 

Rechnung (200€) mit der schriftlichen Urkunde versandt. 
6. Nach Eingang des Rechnungsbetrages wird ein Gütesiegel-Türschild an die Einrichtung 

versandt. 
7. Die Einrichtung wird gebeten, ein Foto und einen kurzen Bericht für die HörPäd zu 

erstellen und an Frau Halabut-Riese sowie an die HörPäd zur Veröffentlichung unter der 
Rubrik „Mitteilungen aus den Schulen“ zu senden.


